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GLÜCKWÜNSCHE

80. Geburtstag
• Ida Josi (4. August),  

Künzistegstrasse 10, Frutigen

90. Geburtstag
• Fritz Wandfluh (2. August), 

Bahnhofstrasse 6, Reichenbach

92. Geburtstag
• Margrit Schick (3. August),  

Pension Adelmatt, Aeschi

97. Geburtstag
• Alice Inniger (4. August),  

Dählenweg 8, Adelboden

Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen einen frohen Tag sowie 
alles Gute für die Zukunft!

Goldene Hochzeit
• Ulrich und Gerda Mürner- 

Gerber (2. August),  
Reudlenstrasse 4, Reichenbach

Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen alles Gute für den weite-
ren gemeinsamen Lebensweg.
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BILD WORLD SKILLS

BERUFSBILDUNG Im 3000 Kilometer entfernten Kazan finden Ende August die Berufsweltmeisterschaften WorldSkills statt. Vor Ort haben die 
russischen Organisatoren extra eine neue Messehalle für den Grossanlass errichtet, um sich angemessen präsentieren zu können. Dort werden 
Aurélie Fawer (Spiez), Michael Schranz (Adelboden) und Thomas Schranz (Frutigen) um Medaillen kämpfen. Nach Kazan reist aber auch der  
Frutiger Andreas Allenbach, einerseits als Betreuer von Thomas Schranz, andererseits als Experte. Was er von den Schweizer TeilnehmerInnen 
erwartet, verrät er auf Seite 2.

Einheimische Experten auf 
dem Weg nach Russland

HERAUSGEGRIFFEN

Gut für Kinder
Sozialpädagogin 
Ursula Wandfluh 
eröffnet in Rei-
chenbach eine Fi-
lilale ihrer Kinder-
tagesstätte. Seite 3

Gut zu Fuss
Jürg Schranz 
führte eine Wan-
dergruppe über 
die Alpen von 
Wengen bis nach 
Gstaad. Seite 5

Gut am Ball 
Bahram Hatef 
sorgt beim FC 
Thun dafür, dass 
der Nachwuchs 
die richtige Tech-
nik lernt.  Seite 7

Gut für Kreditnehmer
Wer dieser Tage Geld braucht und 
die richtige Bank fragt, muss keine 
Zinsen zahlen, sondern bekommt 
welche gutgeschrieben. Sparer da-
gegen haben das Nachsehen: Sie er-
halten für ihr Guthaben nichts mehr. 
Und darüber müssen sie sogar noch 
froh sein – es könnte nämlich auch 
schlimmer kommen. 
 Seite 4

Gut für alles
Ein kühles Bier in geselliger Runde 
ist für viele Menschen ein Stück  
Lebensqualität. Doch der Gersten-
saft ist weit mehr als ein Durst-
löscher! Wer das Bier nicht trinken 
mag, kann es sich zum Beispiel über 
die Haare schütten oder es als Bade-
zusatz verwenden. Weitere Anwen-
dungsformen finden sich in unserer 
Aufstellung zum Tag des Bieres. 
 Seite 8

Neues Trainingsangebot für die Jüngsten
KANDERSTEG Aktuell entsteht in der 
Nordic Arena eine neue Kleinschanze. 
Mit dieser vierten Anlage will man auch 
den jüngsten Flugkünstlern eine opti­
male Vorbereitung auf den Skisprung­
sport ermöglichen.

Der Verwaltungsrat des Nationalen Nor-
dischen Skizentrums (NNSK) koordiniert 
das Angebot und die Infrastruktur rund 
um die Nordic Arena. Wie im Frühjahr 
2019 angekündigt, will man künftig stär-
ker in die Jugendförderung investieren – 
unter anderem mit dem Bau einer neuen 
Kinderschanze HS15 (Erläuterung siehe 
Textende).

Die bislang kleinste Anlage, die «Bire»-
Schanze (HS27), wird vom Ski club Kan-
dersteg als Einführungsschanze für die 
ersten Sprünge und zum Vertiefen der 
richtigen Skisprungtechnik genutzt. Die 
Erfahrung hat allerdings gezeigt, dass sie 
für die allerersten Sprünge von poten-
ziellen Nachwuchsathleten zu gross ist. 
Sowohl beim Skiclub Kandersteg als 
auch bei auswärtigen Skiclubs gab es 
deswegen das Bedürfnis nach einer klei-
neren Schanze, auf der die Jüngsten ihre 
ersten Erfahrungen sammeln können.

Nutzung ab Frühjahr 2020 gesichert
Der Bau dieser Kinderschanze wurde 
Anfang Juli in Angriff genommen. Die 
Bewilligung für das Projekt lag schon 
länger vor. Wie das NNSK an seiner GV 
bekannt gab, ist das Budget von 55000 
Franken dank eines Sponsors gesichert. 

Inzwischen wurden die nötigen Anpas-
sungen am Profil vorgenommen und das 
Fundament für die Anlaufspur betoniert. 
Bis im Herbst soll die neue Kleinschanze 
fertig sein. Bis dahin werden Anlaufspur, 
Sicherheitsbanden, Matten und Sprink-
ler montiert sowie der Auslauf angesät. 
Die Nutzung der neuen HS15 wird somit 
ab Frühjahr 2020 möglich sein. 

Nachwuchswettkämpfe Ende August
Kandersteg konnte sich in den letzten 
Jahren mit der «Helvetia Nordic Tro-

phy» einen festen Platz im nationa-
len Wettkampfkalender sichern. 
Diese findet in diesem Sommer am 
24. und 25. August statt. Am Wett-
kampf teilnehmen werden ebenfalls 
wiederum die jüngsten Athletinnen 
und Athleten der Kategorie U10 auf 
der «Bire»-Schanze. Die Kategorien 
U13, U16 sowie die allgemeine Kate-
gorie werden sich hingegen an den 
beiden grösseren Schanzen «Lötsch-
berg» und «Blümlis alp» messen.
 PRESSEDIENST NNSK / RED

Was bedeutet Hillsize (HS)?
Das Kürzel HS steht für Hillsize und be-

zeichnet die Grösse einer Skisprung-

schanze. Gemeint ist damit die Strecke 

zwischen der Kante des Absprungtisches 

(also quasi der Absprungstelle) und jenem 

Punkt im Aufsprunghang, an dem der 

Schanzenauslauf noch ein Gefälle von 32 

Grad aufweist (sogenannter Hillsize-

Punkt). Die Gross-Titlis-Schanze in Engel-

berg hat beispielsweise HS140 – die Stre-

cke zwischen Schanzentischkante und 

Hillsize-Punkt beträgt also 140 Meter. 

Die Arbeiten für die neue Kinderschanze HS15 sind in vollem Gang. Sie wird neben der bisher kleinsten Anlage gebaut, der 
«Bire»-Schanze (HS27). BILD ZVG


